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Annalen, die doch sonst Gisela günstig beurtheilen, wissen 
nichts davon.

2) Nach Aventin II, 31 begleiten die Gisela, als sie nach 
Ungarn geht, fünf bairische Edle, deren Namen genannt werden. 
Riezler bemerkt zu der Stelle, besonders diese Namen ver­
riethen, dass Aventin hier aus unbekannten Quellen schöpfte. 
Nun, vier davon sind aus der ungarischen Chronik herüber­
genommen. Hanto = Hunt Bilderchr. 130 und 139. Er um­
gürtet wie bei Aventin p. 32 Stephan mit dem Schwerte. 
Veliphogerion = Wolphgerus de Alamannia — de comitibus 
Heinburg introivit Bilderchr. 129. — Herimanus = Hermani 
generatio cum regina Keisla introivit Bilderchr. 132. — Vin­
cissolaus = Vecellinus ascendit de Bavaria hospes alamannus 
Bilderchr. 130 und 139. — Nur einen Namen von den fünf, 
Boso, kennt die ungarische Chronik nicht, wenn er nicht etwa 
Pasnam entspricht Bilderchr. 130.

3) Die Altaicher Annalen (Schulausgabe p. 26) erzählen 
‘(Stephanus) filium fratris sui — cecavit’. Nach der Bilder­
cnronik lässt Gisela durch Sebus den Vazul blenden. Aventin 
hatte beide vor sich, war ungewiss, wem er folgen sollte und 
schrieb p. 41: ‘nepos Stephani ex fratre, cum refragaretur, 
oculos amisit’. Wer die That beging, ist vorsichtig nicht 
gesagt.

4) Aventin II, 39 ‘divus Honorius, Ugri Emericum cor­
rupte vocant’ weist auf Bilderchr. p. 143 ‘sanctus et beatus 
Emericus’. Die Heiligsprechung findet sich auch Annal. Alt. 
ad 1033 (später angefügt) und Auctarium Ekkeh. ad a. 1033 
erwähnt. Die Altaicher Annalen berichten an dieser Stelle 
fälschlich, dass Heinrich bald nachher gestorben sei. Er starb 
aber schon vorher 1031, Aventin daher richtiger ‘obierat’, 
hat er es aus den Hildesheimer Annalen oder dem Chron. 
Posoniense?

So viel geht aus den angezogenen Stellen jedenfalls hervor, 
dass Aventin auch über Stephan und Gisela die ungarische 
Chronik einsah.

III. Die Zeit von 1040—46.
1) Zur Charakteristik Peters bringt Aventin II, p. 42 

einen Zug ‘Petrus — virgines, uxores alienas stuprat, viciat’. 
Die Bilderchr. p. 146 berichtet darüber noch ausführlicher, 
die deutschen Annalen wissen nichts davon.

2) Die Häupter der Verschwörung gegen Peter sind nach 
Avent. II, 48 Phisco, Stoizalo, Pezilo. Die Altaicher Annalen 
kennen nur die letzten beiden, doch findet sich Phisco in dem 
Wisce der Bilderchr. 147 wieder.

3) Aba fallt in Baiern ein. Diesen Zug malt Aventin 
II, 47. 78 sehr breit aus, Grundlage sind die Altaicher Annalen. 
Indessen findet sich eine directe Beziehung zur Bilderchronik, 
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